
WienerRathausKomitsichderdochgleichenähertu.nurfür einengeringenRest .1 .Peter RathsFol .1674
die Grundarbeitennochübrigengeberu .verantv .Redakteur.R .Eigtder Entrin für dievorläufi¬10.Jahrg.WennPreis.3 .OktoberN.327genBaubjekte ,welcheeinen

zu den Landtagswahlen .Die Fassung von 2200Betten
Anzahlder Wahlbelief sich miteinemGesammtkostenerforder¬der Reclamationauf249,352 mit von 7 ½Millionen insich
Sie erhalten aufden schließen,istder1Jänner1904Mart .1891 art .19798 festgesetzt .MitdemAusbaueden von 1766 .de182 der gesammtenAnlagewirdein
Margarethen1795Mariahilfe fassungenvonca .4000Betten1 .Neubau 12240 Jah¬ mit einemKosterfordernisse
846 ,Alseund1453 .herbeiten von10 ½Millionenweicht ,wie¬
512Zimmern5000 ,Meidling denzurheutigenBesichtigung
1794 ,Fitzing10812 ,Rudolf, warenerschienenBemLänger
hin 1891 aus der Ma¬ V .F .A .NormanSt .Gott
kg Germ13349 ,nach¬ Magistr .ViceDirektoru .Weiskir¬

den 1498 ,voll 5929 ,bei¬der
tene 750Wähler . Berger,MineBauDirektorHeimreich

die MagistratsräteAppelu .AprderBaudereinerVerfer¬
Sekretär,Pfeifferu .OberCorDr.Vondungsanstalt in Laien .Um7

ante vormittags4 Uhrfindet dieArchitektenScheiringeru .rohe,
GegenS .Majestätdes dieErsteherderBaumeisterarbeiten
Kaiser die Hinlegung S .Königu .R .Müller,Baumeister
der Versorgungs¬ Groger ,dieserischeInger
est in den palt ,welcheer Rutzu .MohnerKanzleidirektor
Ersatzfürdasin denBesitzdes MayerKellermeisterReith
Anstalten oder über¬ et .In mehrerenWägenbegab

sichdieGesellschaftnachKriegaufgehendeallgemeineVersorgungs¬
denBauplatz ,dereinWesenvonaus alsbach ,9Spitalgasse
der Thiergartenmauerbegrenztgedachtist ,gleichzeitigaberden wird ,u .besichtigtedortunterderAnforderungeneinerspäteren führung desMutterscheZeitRechnungtragensoll .EinerreichdiemanbegriffenenOb¬EinladungdesGemeinderats-Präsi-¬undüberzeugtesichdavon ,daßdemfolgendfandheutevormit¬zuin überraschenkurzerZeitlagedurchdieVertreterderWie¬ein Werkentstand ,welchesge¬regresseu .in Anzahlgabe. trostdenVergleichmitähnlichendenGästeeineBesichtigungder
seinesgleichenaufsichnehmentigenAnlagestatt ,welche kannu .Berufenist einemBe¬am26 .Juni d .J .in vollemBru¬
dürfnisseder geschlossenenArmen¬de ,so daß ein Theilder pflegein Gegenwartu .ZukunftGeradesichbereitsunterdoch
erschöpfeneWeisezugenü¬wirdet ,währendeinanderer
gen .Andie Besichtigungderin

BaubegriffenenObjekteschlag
sich in denRäumenderBautlang
bei ,welchein denRäumenein¬
für diesenZweckgemietheten

Jahr¬
steuntergebrachtist einFrühstück

an ,oder
Ratskellerwirtschaftunterder
LeitungdesGeschäftsführersHelm
beigestellt wordenwar .ImVerlaufdesFreihstückbe¬
grüßtevonBürgerdieGäste .
derGemeindeWiese,dankteihnenfürihrErscheinenu .gabderÜber¬
zeugungAusdruck ,daßvon
demgesehenvölligbefriediget.
sei .Erversichere,daßersichdie
GemeindeWienstetszurEhrean¬
rechnenwerde ,wennsieBauten
wiedie heuteGesehenender
Molindungzuführenkönnen

NamensderPresseerwiderte
RedacteurGradt .Erdanktedem
BürgermeisterfürdieEinladungu.
fuhrdannfort .DieEinladungist
gewissnichtohneGrundu .Absicht
erfolgt .WirwerkendieAbsicht,wer¬
denabernichtverstimmt,imGegen¬1teil wirsinderfreut .HerrBürger¬
meistervindicierenderPrassedie
Aufgabe,getreulichüberalteBat¬
sachenu .Geschehnissezuberichtenu.
diePressekommtdieseihrerVer¬
pflichtungnach .DieGrößeder
Ereignisseerschwertmitunterder
Berichterstattung.InnächsterNäh¬
die Landwerkeru .die
künftigeHerenanstalt,hierdas
neueVersorgungshaus,dassind
lauter Beweise ,das Landu .
GemeindevonderAnscheidung
ausgehen,daßfürihreKinder,
fürihreKrankenu .fürihrAr¬nengesorgtwerdenmuß,u .das
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hiebeinichtsgut ,schönu .theuer
genugsein kann .Derheutige
Tagist abereindementifürden
Herrng .selbst .Wieofthaben
wirdieWagengehörterGeduld,
ich kanndochnichtallesmachen
nunzeigt es sich ,daßallesdoch
auf einmalgleichsamüberRecht
geschehenkann .Wieoft habenwir
SieKlägergehört ,ichkanndoch
nichtallesselbstmachen,dasist
einGlückfürSie ,denndadurch
warIhnendieNotwendigkeitge¬
schaffenn,sichMitarbeiterzuschaffen,

welcheSieauchzufindenrührten.
hernBurgermeistertrachteten,der¬

großenRahmen ,welchernoch
der VereinigungderVorort
mit ein gelassen wordenist ,
denherzehrendenInhaltzugeben¬
hiezusinderforderlichschaffen.
trangSchaffungslustu .Schaffungkent ,daß dasdeinigen
der freien Gemeindefortbestehe ,
darauferhobeichmeinGesell¬

beiDr .Burgerentgegnete,er¬
habemitderEinladungderAbsicht
verfolgt ,denVertretenderPrasse
ganzobjectenzu zeigenwasmir
UnteressederGemeindegeschehen

chen ,u .er sie überzeugt ,daßdu
gesagtePresseohneUnterschiedder
Peter vollständig beidies
verzeichnenkönnezurVerherrlichen
unsererStadt Manchestbe¬
in der Begne ,hat es michbeten
zu sehen ,das wenigstenser¬
einzelnen begann das ,was
geschaffenwurde ,in allzueinseiti¬
ger Weisebeurteilt wird .Es
warendiesWerke,dieichnicht
einmalangeregthab ,sondern
dieuntermirdurchgeführtwurden.
Ichglaube ,übersolcheWerke ,we¬
wersie heutegesehenhaben ,könte

dieganzePresseohneUnterschied
derParteiberichten;dennesliegt
mir daran ,daßdas ,wasinun¬
sererStadtgeschaffenwird ,über
all bekanntwird .Abernach
als VorbeiführenkonnenSieschim¬
pfen ,wansiewollen,ichbitteSie
mer ,unsererVaterstadtGerichtig¬
keitwiderfahrenzulassen.In
diesemSinn ,appelliere ichan
denSolidaritätsseinallerWie¬
nenu .Osterreicher.

VerbaudirektorHeimreichdankte
namensder Begleitungdem
BürgermeisterfürdenBesuchu .
daher ,daßer denHerrenvonder
strasseGelegenheitgegebenhabe.
dieKritikschonbeimEntschen
desBauesherauszufordern.Er
bittetNachsichtzuüben,dervoll¬
endewarwerdedieHerren
sicherlichbefriedigen.

Magistratsverdirektor
derAnsprechenerhobseinGlas
aucheinfreundschaftlichesEinver¬
nehmenzwischenTechnikeru .
fürchten ,woraufNecludiret
ten haltreich mit einemhoch¬
aufdenMagistratsvicedirector
als denAnwegenderdesoren
miteinemhochaufdasPräsidl
Bureauu .seinemVorstand

erwiderte .

1 .fürzumHeeren,michander
Besichtigungnichttheilgenommenhabe.
isteineausführlicheBeschreibung
der neuenVersorgungsursachtin
einenDoppelagebei ,Situation
plauefolgenmitdermorgigenAug¬
abederKorrespondenz

zumBaudesAmtshausesin
derBrigitten .FürdiesenBau¬
concurriret,auchderArchitekten
ProaKarl .Walscheru .
R .diedel u .nicht woes
infolgeeinesSchorschlershieß
Holsche u .Diedel .

Subvention ,der Strat hat
nacheinemBerichtederK.R .Brenn¬
derGenossenschaftderZahnrechneter
Neuesterricht eineRelation
von300Mzur Bestreitungder
KostenihrergenossenschaftlichenPach¬

ausstellung welche vom16 .Mai
bis20 .Junil .J .indenBlumen¬
habenderGartengesellschafts¬
gefundenhat ,bewilligt

Grundabtretung.DieSchadloshaltung
für denzurStrafeabzutretenden
GrundbeiderRealitätRechtenstein
straßen ,demBindergasseger1834,
begraben wurde vomStadt
mit beim HauseMaria
Bananengasse per 38mit
60 .beimHausehatRokitansky
gasse3 Schumanngasser344
in mit 12 beimHauseWieder¬
Honorierten 20 ge9809
mit70f jeperinfehlgesetzt.
1 .für Obdachlesen .ImMonate

September . J .wurden im
lachte1245Frauen ,4Kinder
2 Männer und Reber ,zu¬
sie Personen Ber¬
bergt und mit je zweiPortionen
SuppeundBrotbelästigt.
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